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Liebe SCALA-Freunde,
viele Monate waren wir im Lockdown, nach dem Sommer können wir 
nun wieder in einen geordneten Regelbetrieb übergehen. Wir dürfen uns 
treffen, gesellig sein und natürlich endlich wieder unserem Sport im Ver-
ein nachgehen. Ich bin nach wie vor sehr dankbar über alle Mitglieder, 
die unserem Sportclub Alstertal-Langenhorn die Treue gehalten haben 
und Mitglied geblieben sind. DANKE.
Ebenfalls dankbar bin ich allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
Trainerinnen und Trainern sowie allen die sich ehrenamtlich für unseren 
Verein engagieren für das geduldige Aushalten. Mit kreativen und 
großartigen Ideen ist unser Verein durch die Pandemie geführt worden. 
DANKE.
Für uns alle werden die Jahre 2020 und 2021 wohl unvergessen bleiben 
und wir hoffen, nie wieder vor solchen Herausforderungen stehen zu 
müssen. Dennoch bin ich guten Mutes, dass unser Verein positiv in die 
Zukunft blicken kann. Dabei wird es ein  „Weiter so wie bisher“ sicherlich 
nicht mehr geben. Dennoch oder gerade deswegen wird es eine positive 
Entwicklung für unseren Verein geben.
Abschließend möchte ich mich bei Jürgen Mems bedanken, der zum  
31. August 2021 aus seiner hauptamtlichen Tätigkeit als Leiter des 
clubaktiv ausgeschieden ist. Jürgen hat über Jahrzehnte erfolgreich 
unser Fitness-Studio geleitet und wird sich nun seinem wohlverdienten 
Ruhestand widmen, aber uns weiterhin ehrenamtlich zur Seite stehen. 
Als Nachfolger für Jürgen konnten wir Peter Roggensack für unseren 
Verein gewinnen. 
Bleiben Sie sportlich und gesund!
Und nun viel Spaß beim Lesen.

Mit den besten und sportlichsten Grüßen

Euer Vorstandsvorsitzender 
Christoph Blöh
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ANZEIGEN

VIELFALT
Ein Ausflug an die Ostsee, wo viel-
fältig trainiert wurde: Windsurfing, 
Yoga, Laufen – und Kung-Fu
Seite 24
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Anzeigen

Ungeschlagen Hamburger Meister: die Senioren H70

30 Sportspiegel 02/09

Von Petra Brannasch
Dieses Kurzprogramm aus Bewegung

und Entspannung lässt jeden frei durch-
atmen und fegt den Kopf frei. Baustei-
ne wie zum Beispiel Nordic Walking,
Rückengymnastik, Bauch-Beine-Po oder
Wassergymnastik bringen den Körper in
Schwung.

Das 4-Sterne Maritim ClubHotel liegt
direkt an der wunderschönen Lübecker
Bucht und bietet einen herrlichen Blick
auf die Ostsee. Dort, wo sich Schleswig-
Holstein von seiner schönsten Seite zeigt.
Das beeindruckende Naturbild von Strand
und See lässt grenzenlose Freiheit spü-
ren. Die Kombination von Meerwasser
und Seeluft wirkt wie ein klimatisches
Verwöhnprogramm. Es ist ein tolles Er-
lebnis, hier mit Körper und Seele aktiv zu
werden.

T u r n e n  u n d   F r e i z e i t

Zeit:
20.11. – 22.11.2009
Leistungen:
Sportprogramm, Hotelunterkunft mit
Vollpension. Die Anreise erfolgt in Eigen-
regie.
Extras:
wenn gewünscht, können Schwimmen,
Sauna und Massage zusätzlich wahrge-
nommen werden.

Aktiv-Wochenende in Timmendorf

Von Eliza Minev
Der Verein feiert dieses Jahr 100-jäh-

rigen Geburtstag-und davon feiern wir
20 Jahre Jazz und Modern Dance bei SCA-
LA!

Damals 1989, so begann unser erstes
Training bei der einzigenartigen Jazz Tanz
Turniermannschaft des TuS Alstertal „TuS
Alstertal I“.

Wir, das sind Kirsten, Eliza und Petra
hatten uns beim Training unter der Lei-
tung von Daniela Parchmann kennen
gelernt und gleich Gefallen an die kreati-
ven Ideen und Schrittfolgen unserer
damaligen Trainerin und an der ganzen
Gruppe gefunden.

Weihnachtsfeier Incognito 2008 (Kirsten,
Eliza und Petra)

Mit dem ersten Tanz „Jump“ und haut-
engen Lila-Lycra- Outfits begeisterten wir
die Zuschauer auf dem Langenhorner
Marktplatz, wobei die Mädels, die in der

Gruppe bereits ein paar Jahre mehr
Sexapeal drauf hatten, an Ausstrahlung
nicht zu übertreffen waren und noch
immer nicht zu übertreffen sind (Astrid,
Dani, Christa, Dorit, Marlies, Maren etc.
fühlt Euch angesprochen). Wir lernten
ja erst! Der Dienstag und der Donners-
tag Abend wurden regelmäßig für das
Training verplant. 4 Turniere im Jahr wa-
ren für uns selbstverständlich! Leistungs-
training, das war total angesagt und for-
derte uns heraus.

Seit dem Jahre 1993 bilden wir den
harten „old sexapeal“ Kern der heutigen
Showdancegruppe „Incognito“, vgl.
www.showdance-incognito.de. Uns
bringt nichts mehr um, Dreifach-
d r e h u n g e n ,
Spagatsprünge,
Hebfiguren- das
schaffen wir blind
und mit links (im-
mer noch!). Titel,
wie Hamburger Mei-
ster, Norddeut-
scher Vize- und
auch Norddeut-
scher Meister
schmücken unse-
ren Jazz Dance- Le-
benslauf. 7 Teilnah-
men bei Deutschen
Meisterschaften
und davon zweimal

den 7. und einmal den 6. Platz unter da-
mals 284 Mannschaften (Tendenz stets
steigend) in Deutschland.

Aber ehrlich gesagt, zu Dritt hätten
wir nie ein Turnier gewinnen können.
Dafür haben wir natürlich die gesamte
Mannschaft. Die Regeln besagen, 6 Teil-
nehmer Minimum und 12 Teilnehmer Ma-
ximum. Wir sind mittlerweile 15 Mädels
im Alter von 20-45 Jahren. Viele von Ih-
nen feiern in den nächsten 1 bis 4 Jah-
ren ihren 20., so wie wir heute!

Es ist für uns eine große Freude, die
Abendveranstaltung des 100-jährigen
Geburtstags des Vereins am 05.09.2009
zu eröffnen und unsere Mitglieder aber
auch Zuschauer zu begeistern.

20 Jahre Jazz und Modern Dance

Kosten:
ca. 250 Euro im Doppelzimmer, 280 Euro
im Einzelzimmer. Die Teilnahme an die-
sem Aktiv-Wochenende wird von den
gesetzlichen Krankenkassen bezu-
schusst.
Leitung:
Petra Brannasch
Anmeldung:
SCALA-Geschäftsstelle, Tel. 505718.
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Von Renate Brunnckow
Eingeladen dazu hatten wir mit je ei-

ner halbseitigen Anzeige im „Lokalan-
zeiger“ und „Hamburger Wochenblatt“,
durch Verteilung/Anbringung von Flyern
in diversen Langenhorner Geschäften
(dafür „Danke“ an Fred Menkhoff) und
durch Mitglieder, die bereit waren, sich
Flyer in ihr Auto zu hängen.

Der Wettergott meinte es gut mit
uns;  er bescherte uns einen sonnigen,
trockenen und angenehm warmen Tag.
Die Tennisplätze waren wieder - wie in
jedem Jahr – top hergerichtet (dafür
„Danke“ an unseren langjährigen Platz-
wart, Axel Stanscheck); die gesamte
Anlage präsentierte sich gepflegt und ein-
ladend (dafür „Danke“ an  die vielen flei-
ßigen Mitglieder, die ihren‚ Gemein-
schaftsdienst bereits absolviert haben),
Bäume und Pflanzen blühten und die
Vögel zwitscherten um die Wette.

Wir lockten unsere Gäste mit lecke-
ren, selbstgebackenen Kuchen („Danke“
an die Bäckerinnen), Verlosung attrakti-
ver Preise  („Danke“ an die Spender),
Wegfall der Aufnahmegebühr, Mitglieds-
beitrags-Ermäßigung bei Partner-Eintrit-
ten und Möglichkeit, mit unseren Trai-
nern ein paar Schläge zu probieren.

Viele  Mitglieder drängten sich auf der
Anlage, trainierten miteinander, genos-
sen unsere so schöne Terrasse und lie-
ßen sich von unserer Clubwirtin Eva Pfei-
ler kulinarisch verwöhnen.

Die Medenspiele begannen am 1. Mai,
so dass gerade die Medenspieler die Ge-
legenheit ergriffen, sich nach der langen
Hallensaison mit den  Außenplätzen wie-
der vertraut zu machen.

Es herrschte den ganzen Tag über
einfach eine prächtige Stimmung.  Nach
und nach trudelten  Gäste  ein, die Ge-
legenheit hatten, sich über Mitgliedsbei-
träge, Statuten, Rechte und Pflichten
zu informieren. Die Spartenleitung und
ihre Helfer („Danke“ an Dagmar und Uwe)
standen zur individuellen Beratung zur
Verfügung. Viele Gäste blieben über
Stunden, mancher trat ein;  einige sind
noch unschlüssig und baten um Bedenk-
zeit.

Bei  soooo leckerem Kuchen, ange-
messenen Beiträgen,  den  vielen net-
ten Mitgliedern und unserer herrlichen
Anlage  kann es ja nur eine  Frage der
Zeit sein, bis das unterschriebene

Tag der offenen Tür  am Beckermannweg 25 am Sonntag, 26.04.09
Aufnahmeformular den Weg in die Ge-
schäftsstelle findet („Danke“ an die Op-
timistin).
 
Fazit: Tennis auf unser Anlage macht ein-
fach Spaß!
 
Gründe: Wir veranstalten in diesem Som-
mer wieder Ladies-Cup, Hausfrauen-
turnier, Kuddelmuddel-Treffs (auch für
Nichtmitglieder), Vereinsmeisterschaften
und offene Mixed-Meisterschaften,
Schnupperkurse, gut ausgebildete Trai-
ner und Beitragsvorteile für SCALA-Mit-

glieder. Im Winter können Plätze in un-
serer 3-Feld-Halle angemietet werden,
private Feiern sind in unserem netten
Clubhaus gegen Gebühr möglich und der
Winterspeck verschwindet auf wunder-
same Weise. Integrations-Begleitung –
auch für Anfänger – wird  versprochen.
Die Stunden auf unser Anlage ist wie ein
Kurz-Urlaub – also, nichts wie hin und sich
davon selbst überzeugen! Ach, und noch
etwas: Unsere Eva serviert die leckerste
Currywurst von ganz Hamburg.
Mehr über uns  unter:  www.scala-
tennis.de.

In Ihrer Nähe 
Mittwoch + Freitag: Fuhlsbüttel
Donnerstag: Schmuggelstieg
Dienstag + Samstag: Langenhorn Markt
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*Außer bei verschreibungspflichtigen Medikamenten

Bei uns sind Sie bestens beraten, denn 
Ihre Treue zahlt sich aus!

 Mit
  dieser
    Karte

5 % Rabatt!*

Apotheker Stefan Bröge

Tangstedter Landstr. 467  •  22417 Hamburg

Tel.: (040) 30 85 39 00  •  Fax (040) 30 85 39 04

PREY GETRÄNKE GMBH
Telefon: 040 528882-0 | www.prey-getraenke.de

Wir beliefern den Sca la Sportclub!

Thomas Gerstenberg
Wochenmärkte: Langenhorn | Fuhlsbüttel | Schmuggelstieg

Immer etwas Besonderes beim...

TORHÜTER-TALENTE
Früh übt sich, wer der nächste 
Neuer werden will. Bildreiche 
Eindrücke
Seite 26
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Wegen der besseren Lesbarkeit ist meist die männliche 
Bezeichnung gewählt. Gemeint sind jeweils selbstver-
ständlich immer sowohl die männliche als auch die weib-
liche Form.

HANDBALL OUTDOOR
Statt in der Halle ging es  

unter freiem Himmel zur Sache 
Seite 22
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DAS COMEBACK  
DER CHEERLEADER

Zurück auf die „Bühne” – unsere Cheerleader.  
Bericht über einen ersten Auftritt beim 

Hamburger Tag der Familien. 
Ebenfalls erfreulich: Trotz Pandemie boomt  

die Nachfrage nach Cheerleader-Training.  
Seite 34
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NACH TOKIO
Nachdem die „Großen” im August dieses Jahres ihre Olympiade in der japanischen  
Hauptstadt Tokio absolviert hatten, folgte Anfang September die Kinderolympiade 2021  
bei SCALA. In der Zeit von 10 bis 13 Uhr konnten die teilnehmenden Kinder der Jahr- 
gänge 2011 bis 2016 zeigen, was in ihnen steckt. Wie erfreulich – ein wenig Normalität  
in Zeiten der Pandemie und des Bewegungsmangels. 

SCALA-MOMENTAUFNAHME
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Namen &  
Nachrichten

als Sportsenator möchte ich mich an dieser Stelle 
bei Ihnen ganz ausdrücklich bedanken!
Hinter uns allen, aber auch gerade hinter dem Sport 
liegen harte Zeiten. Der Sportbetrieb war weitge-
hend zum Erliegen gekommen und Sie mussten als 
Mitglieder über viele Monate auf die allermeisten 
Sportangebote Ihres Vereins verzichten. Trotzdem 
haben Sie Ihrem Verein die Treue gehalten und sind 
Mitglied geblieben! 
Das war nicht selbstverständlich und das haben 
auch nicht alle so gemacht. Gleichzeitig war es 
überlebenswichtig für die Sportvereine unserer 
Stadt, dass die Mitglieder in ihrer ganz großen 
Mehrheit in ihren Vereinen geblieben sind, denn die  
Mitgliederbeiträge sind eine entscheidende wirt-
schaftliche Grundlage der Vereinsaktivität. Deshalb 
danke ich Ihnen sehr! Sie haben mitgeholfen, Ihren 
Verein heil durch diese Krise zu bringen!
Allein durch staatliche Hilfe hätte dies so nicht 
gelingen können. In vielen Vereinen ist während 
des Lockdowns Herausragendes geleistet worden. 
Viele haben sich aktiv um ihre Nachbarschaften ge-

kümmert, haben den Kontakt zu ihren Mitgliedern 
gehalten und insbesondere ihre digitalen Angebote 
stark ausgebaut. Auch hieran haben viele von Ihnen 
ehrenamtlich mitgearbeitet. Dieses Engagement 
und die Solidarität im Sport in der Krise haben mich 
sehr beeindruckt und wir können als Stadt stolz 
darauf sein. 
Jetzt geht es darum, den Blick nach vorne zu 
richten, die Vereine wieder zu stärken und vor allem 
Mitgliederverluste, soweit sie eingetreten sind, 
schnell wieder auszugleichen. Das Zusammenkom-
men im Sport, in unseren Vereinen ist ein Stück 
positive Lebensenergie unserer Stadt. Wir werden 
deshalb als Senat – auch mit weiterer finanzieller 
Unterstützung – mithelfen, die Folgen der Pan-
demie so weit wie möglich zu beseitigen. Ich bin 
sicher, dass wir auch hierbei gemeinsam erfolgreich 
sein werden. 
Vielen Dank und bleiben Sie gesund!

Danke!
Liebe Mitglieder, 

Senator der Behörde für Inneres und Sport Andy Grote

Andy Grote
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NAMEN UND NACHRICHTEN

Der Gesamtverein gewinnt mit seiner 
Bewerbung unter dem Motto „Artenvielfalt 
vor der Sporthalle“ Fördermittel aus dem 
Haspa LotterieSparen. Mit den Fördermit-
teln wurde ein Insektenhotel errichtet. 
Der Standort wurde dabei nicht zufällig 
gewählt.
Haustechniker Thorsten Reckschwardt er-
richtete zusammen mit Jugendwart Tobias 
Thiesing das Insektenhotel vor der ver-
einseigenen Sporthalle in Hamburg-Fuhls-
büttel. Das Insektenhotel sollte an einem 
warmen und sonnigen Standort stehen. 
Ideale Bedingungen bot die Rasenfläche 
vor dem Haupteingang der Geschäftsstel-
le, die Richtung Süden ausgerichtet ist. In 
naher Zukunft folgt vor dem Insektenhotel 
ein kleiner Pfad mit Infotafeln. Dort kön-
nen sich Mitglieder, Sporttreibende sowie 
Gäste informieren und den Anwohnern, 

wie beispielsweise den Wildbienen, bei 
der Arbeit zuschauen. Das Beobachten ist 
gefahrlos möglich. Wildbienen haben zwar 
einen kleinen Stachel, sie setzen diesen 
jedoch kaum ein und er ist so weich, dass 
er praktisch nicht in unsere Haut dringen 
kann.
Zimmerausstattung
Über 500 Bienen- und Wespenarten 
leben in unterschiedlichen Größen in 
Deutschland. Daher sind die bezugsferti-
gen „Zimmer“ des Wildbienenhotels mit 
Hartholzblöcken mit diversen Bohrungen 
unterschiedlichen Durchmessers sowie 
mit Roggenstrohhalmen, Bambus- und 
Schilfröhren ausgestattet. 
Kostenlose Schädlingsbekämpfung
Die in den Insektenhotels beheimateten 
Insekten ernähren sich in erster Linie von 

Das neue Insektenhotel wurde von Haus- 
techniker Thorsten Reckschwardt (links) und 
Jugendwart Tobias Thiesing aufgebaut Fo
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Schadinsekten. Zum Beispiel fressen die im 
Wildbienenhotel beheimateten Insekten 
gerne lästige Blattläuse. Umweltfreund-
licher kann der Verein keine Schädlinge 
bekämpften. 
Artenvielfalt vor der Sporthalle
Mit diesem Wildbienenhotel möchte 
der Verein einen weiteren Beitrag für 
den Erhalt der Artenvielfalt in unserem 
Stadtteil leisten. Ein Großteil der Kultur- 
und Nutzpflanzen wird durch Bienen 
bestäubt, deren Lebensraum immer weiter 
verschwindet. Da hielt der Vorstand es für 
eine gute Idee mit diesem Insektenhotel 
etwas gegenzusteuern. Mitglieder müssen 
sich beim Beobachten der einzeln leben-
den Bienen leider noch bis zum Frühjahr 
2022 gedulden, denn da beginnt wieder 
die Zeit der Wildbienen.  Text: Tim Cramer

Insekten willkommen
Ein neues Refugium für Wildbienen & Co. auf dem SCALA-Gelände 
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Linden-Apotheke

Sigrid Schuhmann e. K.

im Krohnstieg-Center

Krohnstieg 41
22415 Hamburg

Telefon 040 / 5 32 24 24
Telefax 040 / 5 31 69 180

linden-apotheke-hamburg@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag
8:00 Uhr bis 19:00 Uhr
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NAMEN UND NACHRICHTEN

Die FSJlerinnen 2020/2021 v.l.n.r. : Chiara, Lea, Svea, Jolina  
und Femke. Diego war beim Fototermin nicht dabei

Hallo liebe Mitglieder, Trainer*innen, Sportler*innen, 
Kinder, Eltern und Mitarbeiter*innen,

In Hamburg sagt man „Tschüß“
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wie schnell die Zeit doch 
verfliegt. Am 1. August 2020 
hatte für uns eine aufregende 
Zeit begonnen und ein Jahr 
später ist sie auch schon 
wieder vorbei. Es war ein lehr-
reiches, lustiges, aufregendes 
und auch ein hartes Jahr. 
Corona hat uns leider durch 
viele Sachen einen Strich 
gezogen und trotzdem war 
es im Großen und Ganzen ein 
besonderes Jahr bei SCALA.
Für jeden gab es eine Sportart 
oder einen Bereich, in dem 
man sich wohlgefühlt hat und 
Spaß hatte. Außerdem sind 
alle Mitglieder sehr liebevoll, 
zuvorkommend und die 
Freude am Sport verbindet 
einfach! 
In diesem Sinne wollen 
wir einmal ein riesen-
großes Dankeschön an alle 
Trainer*innen, Sportler*innen 

und Mitarbeiter*innen aus-
sprechen, die das Jahr für uns 
besonders gemacht haben.
Wir hatten unfassbar viel 
Spaß mit Groß und Klein und 
haben super viel gelernt, was 
wir auf jeden Fall für unser 
weiteres Leben mitnehmen 
können.
Wir wünschen den nächsten 
FSJler*innen genauso viel 
Spaß, wie wir ihn hatten und 
hoffen, dass euch nicht die 
eine oder andere Baustelle 
durch Corona in den Weg 
gelegt wird. Natürlich gab 
und gibt es Höhen und 
Tiefen, aber die gehören nun 
mal dazu und davon sollte 
man sich nicht verschrecken 
lassen.
Also, nochmal ein großes 
Dankeschön an ALLE und auf 
Wiedersehen!

Eure FSJler*innen

Die ganze Bandbreite der elektrotechnischen Gewerke mit einem
zuverlässigen und kompetenten Partner: SMK Elektrotechnik.

Telekommunikation
Elektroinstallation
Sicherheitstechnik

Reg.-Nr.: Q1 0107060

Zertifiziertes
Management-System

DIN EN ISO 9001:2008
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Moin, ich bin Nele! Ich spiele und trainiere 
seit einigen Jahren Kindermannschaften 
im Fußball.
Deshalb freue ich mich besonders auf 
mein FSJ im Bereich Fußball bei SCALA, um 
mit den Kindern und Jugendlichen meine 
Leidenschaft zu teilen! 

Hello, ich bin Julia, 18 Jahre alt und habe 
gerade mein Abi gemacht.
Für ein FSJ bei SCALA habe ich mich 
entschieden, da ich gerne Sport treibe, mit 
Menschen zusammenarbeite und neue 
Erfahrungen im Bereich Sport sammeln 
möchte. Außerdem spiele ich schon seit 
fast elf Jahren Fußball und werde auch 
hauptsächlich in diesem Bereich tätig sein. 
Aber auch im Bereich Turnen und Freizeit 
und im Büro.
Ich freue mich sehr auf die bevorstehende 
Zeit.

Moin, ich bin Lara und bin 18 Jahre alt. 
Ich habe dieses Jahr mein Abitur gemacht 
und spiele seit ca. acht Jahren in diesem 
Verein Fußball.
Hauptsächlich arbeite ich in der Sport- 
und Bewegungskita, werde aber zusätz-
lich auch noch eine Fußballmannschaft 
trainieren.
Auf das anstehende Jahr freue ich mich vor 
allem, weil ich den Kindern den Spaß am 
Sport näherbringen möchte.  

Moin Mädels, Moin Jungs, ich bin  
FSJacob. Seit Juni habe ich Abitur und 
Führerschein und bin bereit für das Leben, 
beziehungsweise so halb.
In meiner Freizeit mache ich gerne 
Parkour, gehe laufen, ins Fitnessstudio 
oder – um mich zu entspannen – in den 
Wacholderpark.
Mich wird man im Verein hauptsächlich 
im Turnbereich und hoffentlich auch im 
Parkour-Kurs antreffen :)
 

Moin moin zusammen! Ich bin Lasse und 
seit diesem Jahr nun auch stolzer Besitzer 
des Hamburger Abiturs.
Da es um andere berufliche und mögli-
cherweise zukunftsweisende Ambitionen, 
dank der kuriosen Zeit in der wir leben, 
nicht allzu gut steht, habe ich mich ent-
schieden, meine Energie etwas Gutem zu 
widmen.
Mich wird man wohl des Öfteren in der Ge-
schäftsstelle, aber auch beim Kinderturnen 
und der Psychomotorik antreffen.
Die Hoffnung ist dabei den Verein und sei-
ne Mitglieder in diesem vor mir liegenden 
Jahr bestmöglich weiterzubringen, viel-
leicht auch zu prägen. Und die Hoffnung 
stirbt bekanntlich zuletzt. 
Jeder für sich oder alle zusammen.
Uns ist keine Hürde zu hoch!
Für Fragen und alles andere stehen wir 
daher immer gerne bereit.

Sportliche Grüße 
Euer neues FSJ-Team

(Julia, Lara, Nele, Lasse und Jacob)

Moin, Moin liebe Leser*innen,
wir – Julia, Lara, Nele, Lasse und Jacob – sind das 
neue FSJ-Team des Sportclub Alstertal-Langen-
horn.
Wir alle kommen aus verschiedenen Bereichen 
des Sports und wollen vor allem Kindern die 
verschiedenen Facetten näherbringen.
Im kommenden Jahr freuen wir uns auf viele 
sportliche Aktivitäten, neue Erfahrungen und 
jede Menge Spaß!

Sowohl Jacob als auch Jule in in Aktion 

Julia und Lasse in der SCALA-Geschäftsstelle

Fünf neue FSJler  
 am Start

NAMEN UND NACHRICHTEN
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SCALA
bewegt Kinder

Im Verein können die sportlichen Fähigkeiten von Kindern gezielt gefördert werden 
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Kinder-Olympiade zur Corona-Zeit

TRIBÜNE

Bewegungsmangel in der Pandemie 
macht unsere Kinder krank

Kinder sind der Inbegriff von Bewe-
gungsfreude. Durch Bewegung drü-
cken Kinder Gefühle aus, Bewegung 

begleitet ihr Sprechen. Wo eine Gelegen-
heit vorhanden ist, rennen sie, raufen sie, 
hüpfen sie, klettern sie, balancieren sie 
oder probieren auf andere Art ihre körper-
liche Geschicklichkeit aus. Kinder haben 
einen instinktiven Bewegungsdrang. 
Der Mangel an körperlicher Aktivität von 
Kindern ist jedoch mittlerweile zu einem 
ernsten Problem nicht nur für die Familien, 
sondern für die gesamte Gesellschaft ge-
worden. Etwa jedes 5. Kind ist übergewich-
tig. Die Folgen von Bewegungsmangel rei-
chen über mangelnde körperliche Fitness, 
Haltungsschäden, bis hin zu geringerer 
geistiger Leistungsfähigkeit. Spätfolgen im 
Erwachsenenalter sind der frühere Beginn 
von Herz-Kreislauferkrankungen und 
Rückenleiden. Für die gesamte Gesell-
schaft bedeutet dies in Zukunft deutlich 
höhere Kosten durch Krankheit und durch 
weniger Kreativität und Leistungsfähigkeit 
der jetzigen Kindergeneration. 

Die Pandemie ist ein Brandbeschleuni-
ger der ohnehin schon vorhandenen 
Probleme: Noch nie haben sich Kinder 
und Jugendliche so wenig bewegt wie 
momentan. Und noch nie haben sie so 
viel Zeit vor Bildschirmen verbracht. Das 
wird enorme Folgen haben, sind sich die 
Wissenschaftler sicher.  

Kinder und Jugendliche trifft Corona be-
sonders hart. Sie leiden zwar nicht so sehr 
an der Krankheit selbst, dafür massiv unter 
den damit verbundenen Einschränkungen, 
vor allem unter dem Sportmangel. Eine 
Stunde pro Tag sollten Kinder und Jugend-
liche mindestens sportlich aktiv sein – das 
empfiehlt die Weltgesundheitsorganisati-
on WHO. Im zweiten Lockdown haben die-
ses Ziel aber nur noch 16 von 100 Kindern 
erreicht. Die körperliche Alltagsaktivität 
wie Radfahren oder draußen spielen ist 
extrem eingebrochen, wie eine Studie des 
Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) 
eindrucksvoll beweist. So konnte Studien-
leiter Professor Alexander Woll feststellen, 
dass sich die Vier- bis Fünfjährigen nur 
noch 63 Minuten pro Tag bewegen (damit 

ist nicht Sport gemeint, sondern lediglich 
Nicht-Sitzen), vor dem Lockdown waren 
es 189 Minuten, also das Dreifache! Dafür 
stieg die Bildschirmzeit in der Freizeit im 
zweiten Lockdown von 133 auf 222 Minu-
ten an. Dieser Mangel an Bewegung hat 
massive körperliche Auswirkungen. So gab 
etwa die Hälfte aller Kinder an, dass sich 
ihre Fitness durch den zweiten Lockdown 
verschlechtert habe. 28 Prozent berichten, 
dass sie zugenommen hätten. Bei denen, 
die zugenommen haben, sind vor allem 
diejenigen betroffen, die vorher schon 
übergewichtig waren.  

Wie wichtig Bewegung für die physische 
und psychische Gesundheit ist, weiß 
auch Professor Perikles Simon, Leiter der 
Abteilung Sportmedizin am Institut für 
Sportwissenschaft der Universität Mainz. 
Er geht davon aus, dass jährlich 80.000 
Menschen in Deutschland wegen Bewe-
gungsmangel vorzeitig sterben. Auch 
bei den Kindern wird es seines Erachtens 
enorme Folgeschäden durch die Beein-
trächtigungen geben. „Wir rechnen mit 
einer halben Million Kindern zusätzlich, die 
nach der Pandemie an Übergewicht, teils 
massivem Übergewicht, leiden werden”, 
sagte Simon im SWR-Interview. Und das 
hat gravierende Folgen, denn wer als Kind 
übergewichtig ist, wird auch zu 70 Prozent 
als Erwachsener übergewichtig sein.  

Allerdings: Wer Probleme aufzeigt, sollte 
auch Lösungsmöglichkeiten anbieten. Und 
jetzt kommt SCALA ins Spiel:  
 „Wir bewegen Kinder – Kinder bewegen 
uns“, ein wichtiges Motto unseres Sport-
vereins: Bewegung ist die Grundlage für ei-
nen gesunden Körper und einen gesunden 
Geist. Kinder wollen spielen, sich bewegen, 
ihren Körper und ihre Fähigkeiten auspro-
bieren. Sie haben eine natürliche Bewe-

gungs- und Erfahrungslust. Kopf, Herz und 
Hände wollen beschäftigt sein. Was gerade 
in dieser schweren Zeit häufig fehlt, ist 
die Gelegenheit, eben diese Bedürfnisse 
in einer vertrauensvollen und fröhlichen 
Umgebung ausleben zu können. Unser 
SCALA-Team möchte Ihren Kindern eine 
solche Umgebung schaffen, Raum für 
Sinnes- und Körpererfahrung geben und 
die Kinder ihre ganz individuellen, kleinen 
oder großen Erfolge erleben lassen. Für 
jedes Kind gibt es die Möglichkeit sich in 
unserem Sportverein zu verwirklichen und 
zu entwickeln, aber nicht jedes Kind muss 
Fußball spielen oder Ballett tanzen. Lassen 
Sie sich von unseren Bewegungsexperten 
beraten, geben Sie Ihren Kindern die Mög-
lichkeit, durch Ausprobieren ihren Lieb-
lingssport zu entdecken. Wir wollen auf 
Schatzsuche gehen und das Gefundene in 
Reichtum verwandeln. Wir freuen uns auf 
Sie und besonders auf Ihre Kinder!

Dr. Frank Neuland
(Quellen: Kinderschutzbund NRW, SWR.)

Eine Stunde pro Tag  
sollten Kinder und  

Jugendliche mindestens  
sportlich aktiv sein 
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Sport für alle
Eindrücke vom Schnuppertag Tennis & Inklusion

TRIBÜNE
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Am Samstag, den 31. Juli 2021 haben 
wir zusammen mit Special Olym-
pics Hamburg einen Schnuppertag 

Tennis & Inklusion auf unserer Tennisanla-
ge am Beckermannweg veranstaltet. Jeder 
konnte den Tennisschläger in die Hand 
nehmen und gemeinsam mit anderen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern und viel 
Spaß den Tennissport für sich entdecken. 
Damit versuchen wir, dass alle Menschen, 
ob mit oder ohne Behinderung, mitei-
nander Sport erleben können und auch 
langfristig dabeibleiben. Im Anschluss 
an den aktiven Teil gab es zudem eine 
rege Austauschrunde von verschiedenen 
Experten und Vereinen zum Thema Sport 
und Inklusion. Unter anderem waren der 
Hamburger Sportbund, der Hamburger 
Tennisbund, die Regionalliga Inklusion, der 
SV Eidelstedt und viele Weitere vor Ort.

Die Veranstaltung fand im Rahmen des 
Projektes „Wir gehören dazu“ von Special 
Olympics Deutschland statt. Mit dem 
Projekt sollen auch weiterhin Vereine 
dabei unterstützt werden, neue inklusive 
Kurse und Angebote in Sportvereinen zu 
fördern. Alle Teilnehmer hatten in jedem 
Fall sehr viel Spaß und auch der NDR war 
vor Ort um zu berichten. Wir freuen uns 
auf viele weitere Veranstaltungen dieser 
Art. Das nächste Netzwerktreffen ist be-
reits geplant am 26. Oktober 2021 im Haus 
des Sports. 
 
Ein regelmäßiges inklusives Tennisangebot 
ist daher nun in Planung. Aber das ist uns 
nicht genug. Auch mit den weiteren An-
geboten in den Bereichen Fußball, Nordic 
Walking und Zumba Chair möchten wir 
gerne ab dem Herbst anfangen und freuen 

uns über jegliche Beteiligung aus dem 
Verein. Nicht zu vergessen unser inklusives 
Basketballangebot, das bereits erfolgreich 
stattfindet. Es gibt noch viele Themen 
auf dem langen Weg zu einem inklusiven 
Sportverein. Ob es um die Barrierefreiheit 
geht, um Athletensprecher/Athletenspre-
cherin oder um die Vernetzung geht. Hier 
freuen wir uns über jede Bereitschaft und 
Unterstützung. 
Meldet euch sehr gerne bei uns direkt un-
ter inklusion@scala-sportclub.de, wenn ihr 
uns unterstützen möchtet oder an einem 
der oben genannten Angebote teilneh-
men möchtet.

Text: Annika Künzel und 
Ann-Christin Schwenke

Fotos: Saskia Moll

Tennis im Rollstuhl – eine echte Herausforderung für die Spieler

Bereit für einen Schlagabtausch über das Netz hinweg: Positiv gestimmte Teilnehmer unseres Schnuppertages

TRIBÜNE
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Hans Steffens
Graphischer
BetriebGmbH
Lademannbogen 24 a
22339 Hamburg

Tel.: (0 40) 527 396-0 
Fax: (0 40) 527 396-39 

info@druckerei-steffens.de
www.druckerei-steffens.de

Ihre Druckerei im Norden von Hamburg.  
                                               Persönlich, nah …für Sie da!
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F u ß b a l l

Von Rainer Wagner

1. Herren

Trainer Carsten Gerdey und Co-Trai-
ner Oliver Kral können auf eine erfolg-
reiche Saison in der Bezirksliga zurück blik-
ken. In der Hinrunde spielte die Mann-
schaft über Ihre Verhältnisse und hielt
lange im Kampf um die Meisterschaft mit.
So konnte beim lange feststehenden
Meister TSV Wandsetal ein 1:1 erreicht
werden und beim Tabellenzweiten SC
Sperber wurde sogar mit 2:1 gewonnen.

Leider sah es im Frühjahr 2009 dann
etwas anders aus. Gebeutelt von vielen
Ausfällen durch Verletzungen gingen
Spiele gegen Gegner verloren, die man
in der Hinrunde noch klar besiegt hatte.
Somit hatten wir den Anschluss an die
Tabellenspitze verloren. Erst in den letz-
ten Spielen  wurde wieder die Normal-
form erreicht.

Hier möchten wir uns noch einmal bei
der A-Verbandsliga bedanken, die uns hier
toll mit Ihren Spielern unterstützt hat.
Die Zusammenarbeit mit deren Trainer
Andreas Bauer klappt hervorragend und
auch zur nächsten Saison können wie-
der junge Talente aus dem eigenen Ver-
ein in den Ligabereich integriert werden.

Vor dem letzten Spieltag liegen wir auf
Platz 5 der Tabelle und können die zwei-
te Bezirksligasaison im oberen Tabellen-
drittel beenden. Gerade das zweite Jahr
nach dem Aufstieg ist immer das schwer-
ste und in sofern hat die Mannschaft be-

wiesen, dass sie zu Recht mindestens in
die Bezirksliga gehört.
Die Vorbereitung auf die Saison 2009/
2010 beginnt mit dem SCALA-Cup vom
04.07. bis 18.07.2009 auf dem Hermann
Löns Platz (Schlehdornweg). 8 Mann-
schaften nehmen daran teil (TSV
Niendorf II, BU II, TSV DuWo 08, SC
Sperber, TSC Wellingsbüttel, SC
Poppenbüttel und TuRa Harksheide) Der
genaue Spielplan wird noch in den Medi-
en veröffentlicht.

2. Herren

Trainer Stephan Basmer und Co-Trai-
ner Khalid Rafiq hatten von Anfang an
in der Kreisliga zu kämpfen. Nie kam man
aus der dem Abstiegskampf hinaus und
4 Spieltage vor Schluss stand es schließ-
lich fest. Die 2. Herren wird in der Saison
2009/2010 in der Kreisklasse spielen. Mit
wohl nur 4 Siegen aus 28 Spielen darf
man sich allerdings auch nicht wundern.

Da man am Anfang der Saison die ers-
ten 6 Spiele verlor, konnte sich kein
Selbstvertrauen in die neu zusammen ge-
setzte Mannschaft entwickeln und durch
viele Verletzungen der Leistungsträger,
die sich durch die ganze Saison zogen,
konnte auch nie mit der selben Mann-
schaft gespielt werden. Am Ende der
Saison wurden sogar Spieler aus der 3.
A-Jugend eingesetzt, die sich aber toll
aus der Affäre gezogen haben. Auch hier
schon einmal vielen Dank an Euch. Eini-
ge der Spieler davon werden sicherlich
zu der Mannschaft gehören, die in der
nächsten Saison versuchen wird, den
Wiederaufstieg zu realisieren. Hoffen wir,
dass das dem Trainer gelingt. Leider hat
uns Khalid zum Saisonende verlassen, vie-
len Dank für Deinen Einsatz.

Alles in allem sehen wir dem Spiel-
betrieb in der nächsten Saison positiv ent-
gegen, vor allen Dingen aufgrund der
guten Zusammenarbeit mit der Jugend.

Die Saison 2008/2009 neigt sich dem Ende entgegen…

Firma K. H. Schulz
Hoch-,Tief- u. Stahlbetonbau

Alsterkrugchaussee 482
22335 Hamburg

Telefon und Fax: 040/ 595065

Am Schiffbeker Berg 30
22111 Hamburg

Telefon (040) 736 09 60
Telefax (040) 736 01 27

E-Mail: info@nordrei.de
Internet: www.nordrei.de

Gebäude-Außen- und Innenreinigung  •  Glas- und Rahmenreinigung  •  Hausmeisterdienste

Dienstleistungen & Umwelttechnik
-  Meisterbetrieb  -
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Liebe Mitglieder!
JEPPE NIELSEN

Herzlichst, Herzlichst, Herzlichst, 
für den Vorstandfür den Vorstandfür den Vorstandfür den Vorstand

Jeppe Nielsen Jeppe Nielsen 

Meisterbetrieb seit über 100 Jahren

Heschredder 78 · 22335 Hamburg 

Telefon (040) 59 68 61 · Telefax (040) 59 62 82 

www.hartmuthberg.de · stephan-berg@web.de

Sanitär-Installationen · Bad-Modernisierungen · Gasanlagen · Bauklempnerei · Flachdächer · Kundendienst

Vom Traumbad bis zur  

Fußbodenheizung – 

meisterhaftes Klempnerhandwerk
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Berichte aus den Sparten

ANZEIGEN

Herbert Labarre GmbH & Co. KG

Alsterdorfer Straße 514-516
22337 Hamburg

Tel.: 040 / 59 60 36
Fax: 040 / 59 98 38

E-Mail: info@labarre-galabau.de

• Garten- und Landschaftsbau
• Sportplatz-Renovation
• Sportplatz-Regeneration
• Golfplatz-Pflege
• Baumdienst
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Abschlussbesprechung nach einem erfolgreichen Camptag  Ist der Korb zu hoch, hilft ein Kasten

Jedes Mädchen erhält zwei Erinnerungsfotos

Kein Zutritt zur Halle ohne Corona-Test  Wer bekommt dieses Jahr einen Pokal?

BASKETBALL
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AUS DEN SPARTEN

Altersgerechte Koordinationsspiele  Vielen Dank an die Co-Trainerinnen

BASKETBALL

5. Mädchencamp: 
Wieder ein voller Erfolg

Zahlen und Bilder sagen mehr als Worte:
4 ganze Tage  42 Mädchen  6 Co-Trainerinnen  4 Trainer  208 Mittagessen
Über 200 Covid-19 Schnelltests, alle negativ ☺
Unzählige Wasserflaschen gesponsort durch REWE Markt Ivica Pobric
Ganz viele Äpfel und Bananen ebenfalls bereitgestellt vom REWE Markt Ivica Pobric
Viele neue Skills  Jede Menge Spaß

Nächstes Jahr folgt das nächste Mädchencamp!
Fotos:  René Giersz
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BASKETBALL

Was haben die Polizei Hubschrauber-
staffel Hamburg, die AKN Eisenbahn 
AG, die Hamburger Hochbahn AG, 
die Lufthansa Technik AG und Elek-
troautos gemeinsam? Sie müssen 
alle auftanken – ob Kraftstoff oder 
elektrische Energie.
Unser neuer Trikotsponsor für die 
weibliche U14 errichtet Tankanlagen 
und E-Ladestationen. Das Langen-
horner Familienunternehmen Müller 
Tankanlagen mit Sitz am Oehle-
ckerring besteht bereits seit 1932 
und bietet individuelle Lösung der 
Energieversorgung von Fahrzeugen. 
Von klassischen Kraftstoffanlagen 
über Gasbetankungsanlagen bis hin 
zu E-Ladesäulen. Die Kraftstoffanla-
gen werden für die Betankung von 
Fahrzeugen, Boote, Schiffe bis zu 
Flugzeugen verwendet.
Müller Tankanlagen beschäftigt sich 
jedoch nicht nur mit klassischen 
Kraftstoffanlagen: 
Mit der Marke Müller E-Mobilität 
kümmert sich das Unternehmen 
auch um die Versorgung von Elek-

trofahrzeugen. Angefangen von der 
kleinen Wandladestation über 22 
kW Ladesäulen bis zu 350 kW hpc 
Ladesäulen. Diese E-Ladestationen 
können am privaten Einfamili-
enhaus, werbewirksam auf dem 
Mitarbeiterparkplatz und auch für 
den E-Fuhrpark von Unternehmen 
eingesetzt werden. Müller E-Mobilität 
projektiert, baut und führt mit eige-
nen Mitarbeitern den Service an Ihrer 
neuen E-Ladestation durch. Übri-
gens: Ladestationen für Privat sind 
mit 900 € KfW förderbar. 

Du hast Interesse an einem 
abwechslungsreichen und span-
nenden Arbeitsalltag in einem 
inhabergeführten Unternehmen?  
www.tankmueller.de/jobs

Müller E-Mobilität neuer Trikotsponsor für die W14

Energiegeladene Trikots

Gamewinner  
gefunden!
Die Auslosung unseres Preisausschrei-
bens in Zusammenarbeit mit unseren 
Basketball-Partner WULFF-FLOCK 
ergab folgende Gewinner:
1. Platz: Einen Rucksack hat  

 Shirin gewonnen.
2. Platz: Ein Warm-Up-Shirt hat  

 Lena gewonnen.
3. Platz: Die Mütze geht an  

 Stefan.
Herzlichen Glückwunsch!

ANZEIGE

Versicherungsbüro Stefan Panzer
Bramfelder Chaussee 71 A · 22177 Hamburg
Telefon 040 64223485 · Telefax 64223486
stefan.panzer@wuerttembergische.de

Nutzen Sie Erfahrung, Leistung und Talent der 
Württembergischen. 
Wir beraten Sie individuell und fair. Sie erhalten 
maßgeschneiderten Versicherungsschutz, Bau-
sparen, Finanzierungen und Kapitalanlagen aus 
einer Hand. 

Dazu kompletten Service und 
schnelle Schadenhilfe.

Wir sind Partner des 
Sports.

d Er FEL S iN d Er B r A N d uN g
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BASKETBALL LICHTSCHWERTER

Mit und ohne Kostüm – die Forcesabers zu Gast in Bremen im Rahmen eines Charity-Events

Am 10. Juli 2021 hatten wir die Ehre 
bei einem ganz besonderen Event 
teilnehmen zu dürfen. Es war ein 

Charity-Event zugunsten des schwerkran-
ken Jungen Justus.
Justus litt an Leukämie und eine Besse-
rung schien nicht in Sicht. Er befand sich 
zu diesem Zeitpunkt in palliativer Behand-
lung – bedeutet, es bleibt ihm nicht mehr 
viel Lebenszeit.
Da er ein großer Star Wars Fan ist, hat 
die German-Pink-Force e.V. alle Hebel in 
Bewegung gesetzt und ein tolles Event 
in der Botanika Bremen für ihn auf die 
Beine gestellt. Nach kurzer Rücksprache 
mit Ralf Mensing (Vorsitzender GPF e.V.) 
war für uns sofort klar, dass wir das Event 
nicht nur unterstützen, sondern alles in 
unserer Macht stehende tun wollten, um 
es zu einem unvergesslichen Augenblick 
zu machen.

  

Justus selbst wusste von nichts und ging 
davon aus, einen tollen Tag zu verbringen.
Jedoch wurde er vor dem Eingang von 
Ralf begrüßt und konnte dann mit seinen 
Freunden die Botanika betreten. Natür-
lich ist er nicht einfach nur durch die Tür 
gegangen, nein... wir standen mit den 
Lichtschwertern Spalier, mit der passenden 
Star Wars Musik im Hintergrund und dem 
Surren der Lichtschwerter war das der 
Startschuss für ein großartiges Event.
Zahlreiche Kostümträger aus dem ganzen 
Star Wars Universum haben mitgemacht 
und viele Fotos sind entstanden. Neben 
dem Lichtschwertbasteln für die Kinder 
gab es von uns eine kleine Showeinlage 
und ein Kindertraining mit den geba-
stelten Lichtschwertern. Zur Krönung gab 
es von uns dazu drei Geschenke.
Neben einer Ehrenurkunde und einem 
richtigen Lichtschwert unseres Grafikde-

signers, Nils Morich, hat Justus noch ein 
Dekoschild von uns bekommen.
Das Besondere dabei war jedoch, dass es 
speziell für ihn angefertigt und lackiert 
wurde. Die Arbeit hat sich unser Mitglied, 
Hanna Schröder, gemacht.
Wir sind nach wie vor sehr stolz auf die 
ganze Aktion und haben uns über das 
Feedback sehr gefreut.
Als wir dann Wochen später erfuhren, dass 
Justus den Kampf gegen die Leukämie-
gewonnen hat, war der Jubel sehr groß in 
unseren Reihen und dem ein oder anderen 
kam eine Freudenträne.
Für genau solche Momente trainieren wir 
gerne und wir freuen uns schon auf die 
nächsten Charity-Events.

Text: Caglar Yerden 
Fotos: Forcesabers Hamburg

im Einsatz
Forcesabers Hamburg
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52. Handballjugendturnier Sportclub Alstertal-Langenhorn

Endlich – nach anderthalb Jahren 
wieder Handball! Als erster Verein in 
Hamburg haben wir es gewagt, trotz 

vieler Corona-Auflagen, unser 52. Hand-
balljugendturnier am Wochenende am  
7. und 8. August durchzuführen.
Erstmals haben wir nicht in der Sporthalle 
gespielt sondern auf dem Heinrich-Traun-
Platz. Auf dem Rasenplatz konnten wir auf 
drei Feldern spielen. Sämtliche Jugend-
klassen von weiblicher E-Jugend bis zur 
männlichen A-Jugend haben sich für das 
Wochenende angemeldet. Insgesamt 
72 Mannschaften aus 15 Vereinen, also 
über 1.000 Teilnehmer*innen und ca. 800 
Zuschauer*innen. Den Spielplan haben wir 
in zwei Blöcke pro Tag eingeteilt.
Am Samstag ging es morgens um 9:00 Uhr  
mit der weiblichen und männlichen 
D-Jugend los. Sieger der weiblichen D-
Jugend wurde HT Norderstedt 1, bei der 
männlichen D-Jugend TSC Wellingsbüt-
tel. Ab mittags spielte die weibliche und 
männliche B-Jugend sowie die weibliche 
und männliche A-Jugend. 

Der Wettergott hatte mit uns kein Einse-
hen. Ab 14:30 Uhr ging der Regen los, der 
sich später zu einem Gewitter entwickelte. 
Schweren Herzens haben wir das Tur-
nier gegen 16:45 Uhr abgebrochen. Die 
Verletzungsgefahr war zu groß und auch 
der Platzwart hat sein Veto gegen das 
Weiterspielen eingelegt. Für die Jugend-

lichen, die wenigsten alle ein Spiel spielen 
konnten, tat uns das unglaublich leid! 
Das Wetter war das Einzige, was wir nicht 
planen konnten. 
Auch am Sonntag ging es um 9:00 Uhr für 
die weibliche und männliche E-Jugend 
los. Schon den Check-In der Mannschaften 
sowie ca. 200 Eltern ab 8:00 Uhr mussten 

Feldversuch
Erfolgreicher

Regenschauer begleiteten uns durch den Samstag – ein fast typischer Tag im Sommer 2021

HANDBALL
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AUS DEN SPARTEN

wir im strömenden Regen durchführen. 
Unsere Hoffnung auf einen Anpfiff wurde 
nicht erfüllt und gegen 10:00 Uhr haben 
wir das Turnier erneut abgebrochen. Wie 
auch am Samstag waren alle Beteiligten 
sehr verständnisvoll und dankbar, dass 
wir dieses Turnier überhaupt auf die Beine 
gestellt haben.
Ab Sonntagmittag ging es glücklicherwei-
se weiter. Die weibliche und männliche 
C-Jugend konnte, bei inzwischen trock-
nem und windigem Wetter, den letzten 
Spielblock starten. Sowohl bei den Mädels 
als auch bei den Jungs hieß der Sieger 
Rellinger TV. Unsere weibliche C-Jugend 
erreichte den 2. Platz und die männliche 
C-Jugend den 3. Platz. Herzlichen Glück-
wunsch.
Trotz der zwei Regenabbrüche war dieses 
Turnier ein riesen Erfolg. Wir haben 125 
zum Teil tolle Spiele gesehen. Die Atmo-
sphäre war super. Überall spürte man ein 
„Wir-Gefühl“. Alle haben sich unendlich 
gefreut, dass endlich wieder Handball 
gespielt wurde. Eine Mutter sagte mir: 
„Das war für alle Balsam für die Seele“. Wir 
haben an beiden Tagen so viele positive 
Rückmeldungen erhalten – das war den 
Aufwand wert!
Vielen Dank …
• an die Mitglieder des Organisations-

teams, die sich dieser Herausforderung 
gestellt haben. Ihr habt einen Bomben- 
Job gemacht 

• Florian Tietgen. Du hast uns vorab und 
während des Turniers sehr viel geholfen 
und uns bestens unterstützt 

• an alle Schiedsrichter*innen und 
Helfer*innen, ohne euch funktioniert so 
ein Turnier nicht 

• für die vielen Kuchen, die ihr uns ge-
spendet habt

Text und Fotos: Annette Müller

Das SCALA-Team der weiblichen C-Jugend erspielte sich den zweiten Platz

Die Jungs der männlichen D-Jugend 1

Ihr Spezialist für alle Bedachungen.
www.carl-heitmann.de · Tel. 040 5112951
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Trainingstage

KUNG-FU

Ein vielfältiges Trainingsprogramm mit Laufen, Meditieren, Yoga, Windsurfen und – natürlich – Kung-Fu

Kung-Fu ist eine Einstellung zum Le-
ben. Es beinhaltet den Wunsch, die 
Dinge, die wir tun, mit Hingabe und 

Aufmerksamkeit zu tun.
Einmal im Jahr, wenn wir mit unserer 
Kung-Fu-Familie für eine Woche an die 
Ostsee fahren, wird mir dieses Lebensge-
fühl noch klarer. Wir gestalten unsere Zeit 
gemeinsam vom Aufstehen, das mit Lau-
fen am Strand, Meditieren auf dem Rasen, 
Yoga auf der Terrasse oder mit dem Früh-
stück beginnt bis in die tiefen Abend- und 
Nachtstunden, die gerne mit dem Vorlesen 
von Aufsätzen und hitzigen Diskussionen 
enden. In die kleinen Holzhäuser unseres 
Ausfahrtquartiers ziehen wir uns zum 
Schlafen zurück. Das Training findet drau-
ßen statt, wo Erde, Gras, Sand, Sonne, Wind 
und Wasser zu unseren Trainingspartnern 
werden.
Dieses Jahr haben einige von uns die Na-
turkräfte ganz besonders einfließen lassen. 
So habe ich jeden Tag beim Windsurfen 
zwei Stunden auf dem Brett mit dem 
Wasser und über das Segel mit dem Wind 
trainiert.Beim Surfen wird gleich bei der 
ersten Begegnung eines deutlich: Es ist 
aussichtslos, gegen die Kräfte der Natur 
anzukämpfen. Ich stehe auf dem Brett, das 
Segel liegt auf dem Wasser. Ich ziehe das 
Segel an der Leine aus dem Wasser zu mir, 
muss dabei mein Gewicht nach hinten ver-
lagern, um im Gleichgewicht zu bleiben.
Alle Muskeln in den Füßen sind hellwach. 
Mein Körper nimmt jede Veränderung von 
Wellen und Strömung wahr und hört nie 
auf, auszubalancieren. Das aufsteigende 

Segel legt sich ganz von selbst in den 
Wind, das Bord richtet sich aus und zeigt 
mir so die Richtung, in die ich fahren kann. 
Ich muss nur zuhören, nur fühlen.
Die größte Leichtigkeit stellt sich ein, wenn 
ich dem Willen des Windes folge. Wenn ich 
aber lenken möchte, selbst entscheiden, 
wo meine Reise hingeht, lasse ich meine 
Kraft und die des Windes verschmelzen. 
Hier erfahre ich meine Limits, spüre meine 
Fähigkeit, mein Gewicht, meine Masse 
und meine Kraft einzusetzen. Aus dem 
passiven Folgen wird ein aktives Fließen.
Es tun sich unendlich viele Richtungen 
und Möglichkeiten auf, nur eines geht 
nicht. Wenn mein Trainingspartner stärker 
ist, als ich, kann ich nicht direkt gegen die 
Kraft wirken. Im Kampf geht schnell etwas 
kaputt, wenn Kraft gegen Kraft wirkt, Härte 
auf Härte trifft.

Beim Surfen steht mein Brett still, wenn 
ich versuche, direkt gegen die Windrich-
tung zu lenken.

Ich muss schmunzeln. Was für eine schöne 
Metapher für das, was wir jede Woche im 
Kung-Fu-Training erleben. Wenn mein 
Kopf sich durchsetzen will, ohne auf die 
Natur der Dinge zu hören, komme ich 
nicht weiter. Stillstand oder Knock-Out – 
in beiden Fällen ein Kampf, den ich nicht 
gewinnen kann.
Wieder zurück auf dem Rasen mit meinen 
Todais, meinen Mitschülern, üben wir 
unsere Techniken zum Verteidigen und An-
greifen, wir schieben, ziehen, nehmen auf, 
leiten ab, weichen aus, bringen einander 

aus dem Gleichgewicht, suchen immer 
wieder den sicheren Stand.
Alle Erfahrungen aus dem Tag kommen 
nun zusammen und werden kostbar, weil 
wir sie teilen können.
Jede Ausfahrt birgt wieder ganz neue 
Eindrücke und ich freue mich jetzt schon 
nächstes Jahr wieder mit meinen Sifus, 
Sihings und Todais zu schwitzen, zu lernen 
und vor allem zu lachen.

Text: Leefke Bohde 
Fotos: Leo Poggensee

Weitere Informationen unter  
www.whkd-alstertal.de

an der Ostsee
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BUDOKUNG-FU

Erfolgreiche
Karate-Prüflinge

Prüferin M. Tietze, Linus L., Lilou A. Paniz K., Jacob von H.  
und Trainer M. Möller-Lüneburg (v.l.n.r.)

Budo

Sparten- 
versammlung
Montag, 25.10.2021 um 19:00 Uhr 
im Besprechungsraum (1. OG) 
in der Lüttkoppel 1, 22335 Hamburg
 
TAGESORDNUNG
TOP 1 Begrüßung und Feststellung der  
 ordnungsgemäßen Einladung
TOP 2 Feststellung der anwesenden,  
 stimmberechtigten Mitglieder
TOP 3 Genehmigung des Protokolls vom  
 24.08.2020
TOP 4 Berichte der Spartenleitung:  
 Leiter, Kassenwart, Jugendvertreter
TOP 5 Entlastung der Spartenleitung
TOP 6 Wahl (gem. Vereinssatzung  
 jährlich notwendig):
 a) Wahl eines Wahlleiters 
 b) Wahl einer/s Spartenleiterin/s 
 c) Wahl einer/s Kassenwartin/s 
 d) Wahl einer/s Jugendwartin/s
TOP 7 Anträge
TOP 8 Verschiedenes
Anträge, über die auf der Versammlung 
abgestimmt werden soll, müssen 
spätestens 14 Tage vor der Spartenver-
sammlung schriftlich, besser per E-Mail, 
bei Arnd Gläser (E-Mail: arnd.glaeser@t-
online.de oder info@scala-judo.de) oder 
in der Geschäftsstelle eingegangen sein. 
Jeder Antrag muss auf einem geson-
derten Blatt mit Begründung geschrie-
ben werden.

Arnd Gläser 
(Spartenleiter Budo)

Nach langer Corona-
pause hat sich das 
Training der letzten 
Wochen ausgezahlt - 
trotz Ferien haben alle 
Prüflinge bestanden!
Jetzt sind die Hambur-
ger Landesmeister-
schaften das nächste 
Ziel.
Text und Foto:  
Marcus Möller-Lüneburg
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F u ß b a l l

Von Rainer Wagner

1. Herren

Trainer Carsten Gerdey und Co-Trai-
ner Oliver Kral können auf eine erfolg-
reiche Saison in der Bezirksliga zurück blik-
ken. In der Hinrunde spielte die Mann-
schaft über Ihre Verhältnisse und hielt
lange im Kampf um die Meisterschaft mit.
So konnte beim lange feststehenden
Meister TSV Wandsetal ein 1:1 erreicht
werden und beim Tabellenzweiten SC
Sperber wurde sogar mit 2:1 gewonnen.

Leider sah es im Frühjahr 2009 dann
etwas anders aus. Gebeutelt von vielen
Ausfällen durch Verletzungen gingen
Spiele gegen Gegner verloren, die man
in der Hinrunde noch klar besiegt hatte.
Somit hatten wir den Anschluss an die
Tabellenspitze verloren. Erst in den letz-
ten Spielen  wurde wieder die Normal-
form erreicht.

Hier möchten wir uns noch einmal bei
der A-Verbandsliga bedanken, die uns hier
toll mit Ihren Spielern unterstützt hat.
Die Zusammenarbeit mit deren Trainer
Andreas Bauer klappt hervorragend und
auch zur nächsten Saison können wie-
der junge Talente aus dem eigenen Ver-
ein in den Ligabereich integriert werden.

Vor dem letzten Spieltag liegen wir auf
Platz 5 der Tabelle und können die zwei-
te Bezirksligasaison im oberen Tabellen-
drittel beenden. Gerade das zweite Jahr
nach dem Aufstieg ist immer das schwer-
ste und in sofern hat die Mannschaft be-

wiesen, dass sie zu Recht mindestens in
die Bezirksliga gehört.
Die Vorbereitung auf die Saison 2009/
2010 beginnt mit dem SCALA-Cup vom
04.07. bis 18.07.2009 auf dem Hermann
Löns Platz (Schlehdornweg). 8 Mann-
schaften nehmen daran teil (TSV
Niendorf II, BU II, TSV DuWo 08, SC
Sperber, TSC Wellingsbüttel, SC
Poppenbüttel und TuRa Harksheide) Der
genaue Spielplan wird noch in den Medi-
en veröffentlicht.

2. Herren

Trainer Stephan Basmer und Co-Trai-
ner Khalid Rafiq hatten von Anfang an
in der Kreisliga zu kämpfen. Nie kam man
aus der dem Abstiegskampf hinaus und
4 Spieltage vor Schluss stand es schließ-
lich fest. Die 2. Herren wird in der Saison
2009/2010 in der Kreisklasse spielen. Mit
wohl nur 4 Siegen aus 28 Spielen darf
man sich allerdings auch nicht wundern.

Da man am Anfang der Saison die ers-
ten 6 Spiele verlor, konnte sich kein
Selbstvertrauen in die neu zusammen ge-
setzte Mannschaft entwickeln und durch
viele Verletzungen der Leistungsträger,
die sich durch die ganze Saison zogen,
konnte auch nie mit der selben Mann-
schaft gespielt werden. Am Ende der
Saison wurden sogar Spieler aus der 3.
A-Jugend eingesetzt, die sich aber toll
aus der Affäre gezogen haben. Auch hier
schon einmal vielen Dank an Euch. Eini-
ge der Spieler davon werden sicherlich
zu der Mannschaft gehören, die in der
nächsten Saison versuchen wird, den
Wiederaufstieg zu realisieren. Hoffen wir,
dass das dem Trainer gelingt. Leider hat
uns Khalid zum Saisonende verlassen, vie-
len Dank für Deinen Einsatz.

Alles in allem sehen wir dem Spiel-
betrieb in der nächsten Saison positiv ent-
gegen, vor allen Dingen aufgrund der
guten Zusammenarbeit mit der Jugend.

Die Saison 2008/2009 neigt sich dem Ende entgegen…

Firma K. H. Schulz
Hoch-,Tief- u. Stahlbetonbau

Alsterkrugchaussee 482
22335 Hamburg

Telefon und Fax: 040/ 595065

KARATE
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Am 12. und 13. Juni 2021 fand 
bei bestem Wetter unser erstes 
Torwart-Camp an der Siemershöh 
statt. Wir hatten 50 begeisterte Kin-
der zu Gast, die alle möglichen Tor-
wartgrundkenntnisse mitgenom-
men haben. Es waren viele Keeper 
aus unseren eigenen Reihen dabei, 
aber auch die Hälfte der Torhüter 
kam von anderen Vereinen aus 

Hamburg oder Umgebung. Neben 
dem Torwarttraining erhielten 
die Kinder noch hervorragendes 
Mittagessen von Gisela Rodriguez 
und waren somit bestens gestärkt 
für die beiden Tage. Wir freuen uns 
schon jetzt auf das zweite Torwart-
Camp bei SCALA.

Text und Fotos: Tim Krüger

Viel Spaß im Torwart

Hilfe beim Handschuhanziehen bevor es zu Sache geht

Beim Testen neuer Trainingsmaterialien

Das Training erfordert Konzentration

FUSSBALL
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 -Camp

Fußball

Spartenversammlung
Freitag, 26.11.2021 um 19:15 Uhr 
Sporthalle Lüttkoppel 
Lüttkoppel 1, 22335 Hamburg
TAGESORDNUNG
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Bericht der Abteilungsleitung  
 Mädchen/Frauen
TOP 3 Bericht des Spartenleitung
TOP 4 Bericht des Kassenwartesr
TOP 5 Bericht des Schiedsrichter- 
 obmannes
TOP 6 Ehrungen
TOP 7 Entlastung der Spartenleitung
TOP 8 Neuwahlen
Top 09 Etatplanung Saison 2022/2023
Top 10 Verschiedenes

gez. Tim Krüger 
(komm. Spartenleiter Fußball)

Hamburg, den 27.09.2021
Zutritt ausschließlich mit Mundschutz für 
Geimpfte, Genesene oder Getestete laut 
aktueller Corona-Verordnung. 
Der Mundschutz kann auf dem Platz  
abgenommen werden.

Das Training erfordert Konzentration

FUSSBALL AUS DEN SPARTEN
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„Wenn überall die Corona-Auflagen die 
Durchführung von Wettkämpfen ein-
schränken, dann integrieren wir doch den 
Wettkampf in unser Training“ teilte Svenja 
kurz entschlossen ihren Schützlingen mit, 
bat drei interessierte Eltern um Unterstüt-
zung, bestellte bei Petrus für Sonntagvor-
mittag sonniges und warmes Wetter und 
ließ dann die Latte auf dem Sportplatz 
im Schulzentrum Süd auflegen. Klar, dass 
alle den vereinsinternen Wettkampf mit 
Spannung verfolgten: Und so schraubten 
sich alle über die Mindesthöhe von 1,65m 
und stießen dann langsam aber sicher in 
luftige Höhen jenseits der 2,00m-Marke 
vor.
Klar, dass die fachlich hochversierte 
Trainerin auch spezielle Anreize für ihre 
Springergruppe geschaffen hatte, um per-
sönliche Bestleistungen herauszukitzeln. 
Na also – geht doch: Mit Blick auf die Le-
ckerlis sind auch noch im letzten Versuch 
2,55m drin.
Vielen Dank an die Eltern, vielen Dank an 
die Aktiven und natürlich… Svenja!

Text und Fotos: A. Thoma

  Klein,
aber fein
Stabhochsprungtrainerin motiviert ihre Aktiven im Wettkampf

ABSCHLUSSTABELLE

Niels 1,95m
Mattes 2,05m
Malik 2,05m
Annemarie 2,15m
Anastasia 2,15m
Julia 2,25m
Jakob K 2,25m
Jana 2,35m
Tia 2,35m
Jakob L. 2,55m

Konzentrierte Beobachtung des Geschehens unter improvisiertem Sonnenschutz

LEICHTATHLETIK
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Bei bestem Sommerwetter ging es hoch hinaus – immerhin lockten Motivationstütchen mit süßen Inhalten
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Im Wettkampf- 
modus

Action und Ehrung

Die LM U20 nutzten Anne-
marie Körner, Julia Mauss 
und Jenna Petersen um 
nach langer Pause Wett-
kampferfahrung zu sam-
meln. Alle drei gehören ei-
gentlich noch den jüngeren 
Altersklassen U18 bzw. U16 
an und stellten sich bei den 
LM U20 der bis zu vier Jahre 
älteren Konkurrenz.
Dennoch konnten sich die 
drei Athletinnen über Best-
leistungen freuen. 
Julia konnte über 100m ihre 
Bestzeit von 13,98s einstel-

len, im Weitsprung steigerte 
sie sich auf 4,53m und im 
Stabhochsprung war erst 
eine neue Bestleistung zu 
holen, sodass gute 2,40m in 
die Ergebnisliste eingingen. 
Jenna startete ebenfalls 
im Stabhochsprung und 
konnte sich mit eingestellter 
PB von 2,60m Bronze holen. 
Annemarie steigerte sich im 
Hochsprung auf 1,50m und 
über 200m auf 28,79s.

Text: Svenja Schumann 
Fotos: Annemarie Körner

Gute Ergebnisse der LG Alsternord  
bei den Landesmeisterschaften U20

Trotz der vielen durch Corona 
bedingten Absagen interna-
tionaler Wettkämpfe (WM 
Toronto, Kanada und EM 
Braga, Portugal) konnte der 
Seniorenathlet der LG Alster-
nord Hartmann Knorr in 
der verkürzten Saison 2020 
so unglaubliche Erfolge 
erzielen, dass der Hambur-
ger Leichtathletikverband, 
vertreten durch Breiten-
sportreferent Wolfgang 
Timm, Hartmann als besten 
Seniorensportler 2020 auf 
der Sportanlage Tegelsbarg 
mit einem Pokal und einem 
Buch der „Freunde der 
Leichtathletik“ ehrte.
Hartmann gehört zur 
herausragenden Senioren-
leistungsgruppe der LG 
Alsternord, die von dem 
„Urgestein“ der Hambur-
ger Leichtathletik, Hans 

Joachim Lange (JG 1937), 
seit Jahrzehnten erfolgreich 
trainiert wird. 
Eine würdige Feier im Kreise 
seiner Teamkameraden 
musste auf der Sportan-
lage nicht nur wegen der 
Corona-Auflagen aus-
bleiben, denn Hartmann 
musste nach der Ehrung 
schnell weg:
Seine Frau hatte zur 
Krönung des Tages noch 
überraschend Karten in der 
Elphi (Konzert mit Louise 
Toppin, Thomas Hampson) 
ergattern können.

Fotos und Bericht: P. Suppa/ 
A. Thoma

Ehrung für Dr. Hartmann Knorr  
(Jahrgang 1940)

Hartmanns Bilanz 2020

Hallenweltrekord 4 x 400 m  
mit der Vereinsstaffel

Hallenweltrekord 4 x 800 m  
mit der Vereinsstaffel

Deutscher Rekord 4 x200m  
mit der Vereinsstaffel

Deutscher Hallenmeister  
über 400m 

Deutscher Hallenmeister  
über 800m

Deutscher Meister  
im Fünfkampf M80

Deutscher Meister  
Fünfkampf-Team M80

Bester
Seniorensportler

2020

LEICHTATHLETIK
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Bei den Landesmeisterschaften 
Blockmehrkampf am 13. Juni 2021 
starteten unsere U14- und U16-Ath-
leten in die Saison. 
Jakob Labes (M13) trat im Block Lauf 
an. Mit zahlreichen Bestleistungen 
 75m 10,24s
 60m Hürden 10,25s
 800m 2:24,13min
 Weitsprung 4,85m
 Ballwurf 37,50m     
erzielte er 2304 Punkte und konnte 
damit den 11 Jahre alten Vereins-
rekord von Lennart Stuwe um 144 
Punkte verbessern und sich den 
Landesmeistertitel sichern.

Text Svenja Schumann 
Foto: Fr. Claus  

Weitere Titel bei den Hamburger  
Meisterschaften sammelten 
Felix Schulze (M15) Block Sprint/Sprung mit 2583 Punkten 
100m-Lauf 12,18s / 80m Hürdenlauf (12,25s)  
Weitsprung 5,49m / Hochsprung 1,60m / Speerwurf 20,35m

Malik Teggatz (M14) im Block Sprint/Sprung mit 2449 Punkten 
100m-Lauf 12,35s /80m Hürdenlauf 13,02s /  
Weit 5,33m / Hoch 1,52m / Speer 18,49m

Jenna Petersen (W15) im Block Wurf mit 2333 Punkten 
100m-Lauf 14,07s / 80m Hürdenlauf 13,50s /Weitsprung 4,42m 
Kugelstoß 9,02m / Diskuswurf 24,84m

und Tim Staud (M14) im Block Lauf mit 1568 Punkten 
100m-Lauf 13,78s / 80m Hürdenlauf 16,44s 
Weitsprung: Nullnummer! / Ballwurf 34m / 2000m-Lauf 7:21,49min

Vereinsrekord

Super,
Jakob!

Jakob Labes 
bricht 
Vereinsrekord

AUS DEN SPARTENLEICHTATHLETIK

Langenhorn · Tangstedter Landstraße 29
T. 040. 520 22 53 · luehr-optik.de

SONNENBRILLE IN IHRER 
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Gleitsicht-Sonnengläser ab 148€ 

Polarisierende Sonnengläser ab 218€ 
mit Hartschicht und Rückentspiegelung

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.

Angebot bis 31.08.2021 (sph +/- 4 cyl 2). 
Nicht mit anderen Angeboten kombinierbar.

SONNIGE 
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Am 22. August 2021 fanden in Lübeck Buniamshof – Schleswig-
Holsteins größtes Leichtathletik-Stadion – die gemeinsamen 
Landesmeisterschaften der Landesverbände Schleswig-Holstein, 

Hamburg und Mecklenburg-Vorpommern statt. Für viele der LG Alster-
nord-Senioren waren es die ersten und einzigen Wettkämpfe in der 
Corona-Saison 2021. 
Immerhin stellten sich aus unserem Verein eine Sportlerin und fünf Ath-
leten der Konkurrenz der ca. 160 gemeldeten Teilnehmer. Dafür ist die 
Bilanz beachtlich: Neun LM-Titel konnten gewonnen werden. Besonders 
auffällig sind die Ergebnisse unseres Neuzugangs Manfred Darimont, 
der sich nach über 30 Jahren Wettkampfpause gleich zwei LM-Titel 
sichern konnte.  Fotos und Text: A. Thoma

LM-Titelträger
Ingeborg Thoma W65 
Weitsprung 3,17m / Hochsprung 1,03m

Klaus Gailus M75 
100m 15,67s / 200m 34,03s

Manfred Darimont M80 
100m 17,81s /200m 38,31s 

Reinhard Dahms M80 
Speer 30,80m / Weit 3,40m

Paul Busse, Klaus Gailus, Reinhard Dahms,  
Manfred Darimont 
Staffel M75 78,45s

Weitere Ergebnisse:

Ingeborg Thoma W65 
100m 19,08s

Hans-Joachim Lange M80 
100m 18,38s

Paul Busse M80 
100m 19,80s / 200m 42,60s / Speer 19,41m

„Late season” – Landesmeisterschaften der Senioren 2021

Saisonales Highlight

LEICHTATHLETIK

ANZEIGEN
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AUS DEN SPARTEN

Ebenfalls in Lübeck Buniamshof fan-
den vom 3. bis 4. Juli 2021 die Lan-
desmeisterschaften im Mehrkampf 

für die Jugend statt. Dort waren fünf 
unserer Nachwuchs-mehrkämpfer*innen 
am Start. Alle gaben ihr Mehrkampf-De-
büt, zeigten tolle Leistungen und brachten 
zahlreiche Medaillen mit nach Hause.
Jenna Petersen (W15) und Jana Schimkus 
(W14) traten im Siebenkampf an. Jenna 
konnte sich sowohl in der Wertung des 
ersten Tages (Vierkampf) als auch im 
Gesamt-Siebenkampf den ersten Platz 

sichern. Besonders gute Leistungen zeigte 
sie im Hochsprung, wo sie ihre Bestlei-
stung auf 1,56m verbesserte und über 
80m Hürden in 13,33s (PB).
Jana holte zweimal Silber (Vier- und Sie-
benkampfwertung). Auch sie zeigte tolle 
Leistung im Hochsprung mit 1,44m und sie 
konnte im Kugelstoßen ihre Bestleistung 
auf 8,16m verbessern.
In der M14 starteten Malik Teggatz, Mattes 
Claus und Jakob Körner. Gemeinsam 
konnten sie sowohl in der Mannschafts- als 
auch in den Einzelwertungen insgesamt 

zwölf Medaillen erringen: Malik 4x Gold, 
Jakob 2x Silber 2x Gold, Mattes 2x Bronze, 
2x Gold. Malik überzeugte vor allem in 
den Sprint-Disziplinen mit 12,55s über 
100m und 13,43s über 80m Hürden und 
im Weitsprung mit 5,29m. Jakob konnte 
seine Bestleistung im Hochsprung auf 
1,48m verbessern und steigerte sich im 
Weitsprung auf 4,77m. Mattes zeigte gute 
Sprünge im Stabhochsprung und konnte 
2,40m überwinden.

Text: Svenja Schumann 
Fotos: Toni Thoma

16 Medaillen bei den Mehrkampf-Landesmeisterschaften

Gelungenes Debüt
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TURNEN UND FREIZEIT

Cheerleader starten
wieder durch

Nach zwei Jahren Corona-bedingter Pause endlich wieder ein öffentlicher Auftritt der SCALA-Cheerleader
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Das Training fand in den Pandemiemonaten mit – und in den Anfängerteams ohne – Maske statt 

AUS DEN SPARTENTURNEN UND FREIZEIT

Nach über einem halben Jahr Onlinetraining und 
ersten Trainings im Freien ohne Kontakt, trainie-
ren unsere Cheerleader des Limitless Cheersport 

nun in den Sporthallen und auch wieder mit Kontakt. 
Der Lockdown brachte einige Veränderungen mit sich. 
Die beiden Peewee-Teams (6-11jährige) verzeichnen seit 
Anfang des neuen Schuljahres so viele neue Mitglieder, 
dass Neuzugänge aktuell auf einer Warteliste stehen. 
Außerdem wurden die beiden Teams in zwei Level 
eingeteilt. Das Anfängerteam bilden die LCS Perytons, 
sie sind Level 0 und werden von Nele immer dienstags 
und samstags trainiert. Die LCS Pegasus sind Level 1 und 
damit fortgeschritten, trainiert werden sie von Zarah 
und Alex jeden Freitag.
In der Zeit des Lockdowns sind einige der Mitglieder zu 
„alt“ geworden, sodass sie vor kurzem zum Jugendteam 
aufgestiegen sind. Das sind die LCS Phoenix (11-15jäh-
rige). Dieses Team befindet sich zurzeit im Aufbau und 
nimmt noch neue Mitglieder auf. Seit August sind hier 
zwei neue Coaches verpflichtet worden, Talisha und The-
resa, die dienstags und donnerstags die Jugendlichen 
trainieren. Sie sind beide noch aktiv im Erwachsenen-
team und freuen sich sehr über ihre neue Aufgabe. Das 
Team ab 15 Jahre, die LCS Gryphons, werden von Jenny 
trainiert und zwar jeden Mittwoch und Donnerstag, 
sowie samstags zur Meisterschaftsvorbereitung. Auch in 
diesem Team sind Neuzugänge herzlich willkommen! 
Am 28. August war es dann endlich soweit, nach über 
zwei Jahren stand der erste Auftritt an und zwar beim 
Hamburger Tag der Familien in Fuhlsbüttel. Es war sehr 
nass, denn es regnete immer wieder. Aber die Mädels 
ließen sich nicht abschrecken, in einer Regenpause 
nutzten sie die Gelegenheit das kleine einstudierte Pro-
gramm zu zeigen. Das Publikum war begeistert und die 
Cheerleader in ihrem Element. Schnappschüsse mit den 
Leuten von der Feuerwehr und der Polizei rundeten den 
Tag ab. So kann es weitergehen! Für ein Probetraining 
kann man sich ganz unkompliziert online im Yolawo-
System anmelden, einfach auf die SCALA-Website gehen 
und bei Turnen und Freizeit den gewünschten Kurs 
buchen. Text und Fotos: Jenny Barucha
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CLUBAKTIV

Schlehdornweg 10 · 22335 Hamburg · www.clubaktiv-online.de · (0 40) 300 62 99 - 202

Advent 2021 in Ostfriesland
Sa./So., 27./28.11.

Preis: € 159.- p.P. im Doppelzimmer
(EZ-Zuschlag € 11.-) Veranstalter im Sinne des § 651 Reisevertragsrecht ist 

die Firma Neubauer Touristik GmbH, Flensburg

in Wiesmoor,
Hotel Friesengeist

mit Weihnachtsmärkten
in Aurich und Bremen
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CHOR

Als am 1. Juni die Nachricht kam, dass 
Chöre wieder im Freien singen dürfen, 
sind wir sofort auf den Zug aufgesprungen 
und haben die Chance ergriffen. Dank der 
freundlichen Unterstützung der St. Lukas- 
Kirche durften wir am 3. Juni unsere erste 
Outdoor-Chorprobe (natürlich unter Ein-
haltung aller Hygienekonzepte und Regu-
larien) auf dem Kirchenvorplatz abhalten. 
Ungefähr 7 Monate haben wir wöchentlich 
unsere Chorproben virtuell per ZOOM 

durchgeführt. Es war eine tolle Möglich-
keit, „am Ball zu bleiben“, sich zu sehen, zu 
sprechen und auch zu singen. Aber das 
„Live-Erlebnis“ des gemeinsamen Singens 
und persönlichen Wiedersehens war ein-
fach unglaublich schön. Da konnte selbst 
der leichte Regen unsere Stimme und 
Stimmung nicht trüben!
Wir machen weiter – mit vollem Elan und 
Sangeslust!

Text und Bild: Gabi Horn

OUTDOOR-CHORPROBEN
Es geht wieder looooos …. 

Advent, Advent,  
SCALA-Reisen im Trend
Wir freuen uns sehr, euch in  
diesem Jahr eine weitere (Kurz-) 
Reise anbieten zu können. Am  
ersten Adventswochenende geht 
es nach Ostfriesland mit Ausflü-
gen zu den Weihnachtsmärkten  
in Aurich und Bremen.
Anmeldungen und weitere  
Informationen erhaltet ihr bei  
Jürgen Mems unter  
Telefon 040/300 62 99-202,  
Mobil unter 0173/938 59 25 oder 
direkt im clubaktiv, Schlehdorn-
weg 10.

WARUM NICHT WIE EIN PROFISPORTLER VERSORGT WERDEN? 
MARCELL JANSEN EX-BUNDESLIGIST UND 

JUNGUNTERNEHMER MACHT ES VOR. 

Immer mal wiederkehrende Beschwerden in Rücken, Knie und Füßen kennen wir alle 
und sie gestalten uns den Alltag schwieriger. Gerade wenn gewohnte Dinge wie 

schmerzfreies Spazieren oder ähnliches eingeschränkt sind, werden wir hellhörig. 
Dabei können wir diese Dinge oftmals ganz einfach vermeiden oder stark reduzieren 

… WIE?
  

Wir laden Sie herzlichst zu einer Körperstatikvermessung ein, lassen Sie sich von uns 
zu den tollen Möglichkeiten beraten, wie z.B Einlagen, Kompressionversorgung etc. 
Sie werden sehen: Es ist so viel stylisher als man denkt! Und das ganze in 2020 mit 

der Möglichkeit sich aufzahlungsfrei mit Einlagen und Kompression versorgen 
zu lassen. 

Was Sie erwartet: Via Fußscan (kontaktlos) und/oder berührungslose Vermessung von 
Kompression durch unseren Legreader ermitteln wir mögliche Dysbalancen und 
suchen eine adäquate Lösung für Ihr Problem. Sie brauchen ca. 10 min bei uns. 

Ihre Mitarbeiter*innen sowie Sportler*innen haben in 2020 die Möglichkeit sich 
aufzahlungsfrei mit Einlagen und Kompression versorgen zu lassen. 

Sie möchten sich informieren? Dann schauen Sie gerne auf unserem Youtube Kanal 
vorbei S’TATICS LIFESTYLE-SANITÄTSHAUS

Unsere Standorte finden Sie auf unserer Webseite
www.s-tatics.de

Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Grüße 
Ihr Team von S‘TATICS

S-TATICS.DE

WIR BRINGEN SIE TROTZ CORONA IN BALANCE

WIR BRINGEN SIE TROTZ 
CORONA IN BALANCE
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ORGANISATION

Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V. 
Mitglied im Hamburger Sportbund, bei 
den TopSportVereinen und im Freiburger 
Kreis
Geschäftsstelle und Sporthalle

Lüttkoppel 1 · 22335 Hamburg
Geschäftszeiten

Montag 9:00 – 13:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 9:00 – 13:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00 – 13:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 9:00 – 13:00 Uhr

Telefon 

Mitgliederverwaltung Telefon 300 62 99-0
Fax Telefon 300 62 99-199
Internet www.scala-sportclub.de
E-Mail info@scala-sportclub.de
Ehrenvorsitzende Egon Schedler  
 Telefon 523 80 12 
 Jeppe Nielsen  
 Telefon 539 19 33 
 Fred Menkhoff  
 Telefon 520 62 12

Geschäftsstelle Fußball

Telefon 300 62 99-108

Clubheim

Niedernstegen 21 · 22335 Hamburg 
Telefon 22 60 78 28

Sportzentrum clubaktiv

Schlehdornweg 10/Erdkampsweg 97 
22335 Hamburg 
Telefon 300 62 99-202

Sport- und Bewegungs-Kindertagesstätte

Lüttkoppel 1 · 22335 Hamburg 
Telefon 300 62 99-303

Tennisanlage

Beckermannweg 25 · 22419 Hamburg 
Telefon 52 73 21 68

Sportanlage Siemershöh

Langenhorner Chaussee 118 a 
22415 Hamburg

Bankverbindung

Hamburger Sparkasse 
IBAN  DE55 2005 0550 1215 1227 95 
BIC  HASPDEHHXXX

Spendenkonto

Hamburger Sparkasse
IBAN DE25 2005 0550 1215 1212 01 
BIC HASPDEHHXXX

VORSTAND

Vorsitzender Christoph Blöh  
 Telefon 300 62 99-0
Stv. Vorsitzende Ann-Christin Schwenke 
 Telefon 300 62 99-0
Stv. Vorsitzender Tim Cramer  
(ehrenamtlich) Telefon 0160/2900438
Jugendwart Tobias Thiesing  
 Telefon 0176/74934531

 
AUFSICHTSRAT

Vorsitzender Richard Seelmaecker 
 Telefon 538 33 36

  
 
SPARTENLEITER

Basketball Volker Kuhlmann  
 Telefon 0171/523 08 13
Budo Arnd Gläser  
 Telefon 5203167
Fußball Tim Krüger 
(kommissarisch) Telefon 0175/5434709
Handball Jan Pflüger  
 Telefon 0176/34597663
Hockey Ingrid Hansemann 
 Telefon 531 82 64
Leichtathletik Stefan Mahn  
 Telefon 0176/56729083
Tennis Marcel Stoltze 
 Telefon 0151/1439239
Tischtennis André Tralau  
 Telefon 0157/82026528 

  
 
ABTEILUNGSLEITER

Badminton Jan Weißenborn  
 Telefon 22 75 81 31
Fitness und Gesundheit Jürgen Mems 
 Dr. Frank Neuland  
 Telefon 300 62 99-202
Kung Fu Hubert Wolf  
 Telefon 31 21 30
Reha- und Herzsport Peter Roggensack 
 Dr. Frank Neuland  
 Telefon 300 62 99-202
Tanzen Helga Lemke  
 Telefon 531 39 87
Turnen und Freizeit Susann Schönemann 
 Telefon 300 62 99-103
Volleyball Petra Kerl  
 Telefon 520 86 07

SPENDEN-AUFRUF

helfen Sie unserem gemeinnützigen 
Sportverein bei der Aufgabe, ein 
möglichst vielfältiges Sportangebot 
bereitzustellen. Jeder noch so kleine 
Betrag ist willkommen und wird 
unmittelbar für den Sportbetrieb 
verwendet – Ihre Spende wird also 
absolut zweckgebunden eingesetzt.

Wer spendet, kann Steuern sparen: 
Bis zu einer Höhe von 20 Prozent 
des sogenannten Gesamtbetrags 
der Einkünfte können Spenden als 
Sonderausgaben von der Steuer ab-
gesetzt werden, sie reduzieren also 
die Summe der Einkünfte und damit 
auch die Steuerlast. Bis zu einem 
Betrag von 200 Euro genügt dem 
Finanzamt ein Überweisungs-Beleg 
als Nachweis, bei höheren Beträgen 
erhalten Sie von uns eine Spenden-
bescheinigung.

Ihre Spende erbitten wir auf unser 
Konto:
Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V.  
Hamburger Sparkasse 
IBAN: DE25 2005 0550 1215 1212 01 
BIC: HASPDEHHXXX

Herzlichen Dank für Ihre  
Unterstützung!
Vorstand und Hauptausschuss des  
Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V. 

IMPRESSUM UND ORGANISATION


